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Unterstützung für Kirche und Diakonie 
Stiftung der KD-Bank schüttet 168 Tausend Euro aus | Projekte 

der Evangelischen Öffentlichkeitsarbeit und kirchliche Bauten 

werden unterstützt | Präses Nikolaus Schneider ist Vorstands-

vorsitzender der KD-Bank Stiftung 

 

Duisburg. Die KD-Bank-Stiftung schüttet 168 Tausend Euro 

zur Unterstützung von Kirche und Diakonie aus. Die Erträge 

des Stiftungskapitals aus dem Jahr 2009 fließen in 88 ver-

schiedene Projekte, die der Vorstand der Stiftung aus mehr als 

130 Anträgen zur Evangelischen Öffentlichkeitsarbeit und zur 

Erhaltung kirchlicher Bausubstanz ausgewählt hat.  

 

Als Vorstand der KD-Bank-Stiftung freut sich der amtierende 

EKD-Ratsvorsitzende Präses Nikolaus Schneider über die Viel-

zahl der eingegangenen Anfragen: „Der Antragszweck Evange-

lische Öffentlichkeitsarbeit ist zeitgemäß, die hohe Anzahl der 

Anträge für diesen Zweck zeigt, dass sich Kirche und Diakonie 

bei ihrer Präsentation professionell positionieren. In Zeiten, in 

denen sich Kirche um neue Mitglieder bemüht, sind anspre-

chendes Auftreten und einfacher Zugang wichtige Bausteine. 

Mit den Zuwendungen für den Erhalt kirchlicher Bausubstanz 

helfen wir, Kirchen nachhaltig als Orte der Begegnung zu be-

wahren“. 

 

So wird die Vorstellung der Luther-Orte innerhalb der neu ent-

standenen Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland ebenso 
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mit Mitteln der KD-Bank-Stiftung unterstützt wie das Gestalten 

und Produzieren von Medien der Dortmunder Mitternachtsmis-

sion. Daneben erhält die Kirchengemeinde Ruhrort –Beeck in 

Duisburg Mittel für die Instandsetzung der Kirche Beeck. Auch 

die Dachsanierung der Dorfkirche in Quitzow (Landkreis Prig-

nitz) kann mit Stiftungsgeldern fortgeführt werden. Darüber hin-

aus unterstützt die Stiftung auch drei Evangelische Projekte zur 

Kulturhauptstadt Ruhr.2010: „Pilgern im Pott“, „400 Jahre 1. 

Reformierte Generalsynode Duisburg“ und „LichtKunstRaum“ in 

St. Reinoldi, Dortmund. 

 
Hintergrund 

Die Stiftung der Bank für Kirche und Diakonie wurde Ende 1995 

gegründet. Sie ist eine rechtlich selbstständige kirchliche Stif-

tung des bürgerlichen Rechts mit Sitz in Duisburg.  

 

Der Vorstand setzt sich aus Vertretern aus dem Bereich der 

Kunden und Mitglieder der Bank sowie dem Aufsichtsrats- und 

dem Vorstandsvorsitzenden der Bank zusammen. Zweck der 

KD-Bank-Stiftung ist die Förderung kirchlicher und gemeinnüt-

ziger Zwecke. Das anfängliche Stiftungskapital betrug 500.000 

DM. Inzwischen ist es durch Zustiftungen der KD-Bank auf eine 

Summe von rund 5,4 Millionen Euro angewachsen. Die Erträge 

aus diesem Kapital werden als Spenden ausgezahlt. Einmal 

jährlich - in der Regel im Frühjahr - entscheidet der Vorstand 

der KD-Bank-Stiftung über die Vergabe der Spenden. Er legt 

dabei Schwerpunktbereiche der Förderung für das Folgejahr 

fest.  

 

Mehr Infos: www.KD-Bank.de/Stiftung 
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Kontakt 

KD-Bank-Stiftung 

Frau Christiane Wicht-Stieber 

Am Burgacker 37, 47051 Duisburg 

Fon 0231-58444-242 
 

 

Hintergrund KD-Bank eG  

Die KD-Bank eG ist eine Selbsthilfeeinrichtung für Kirche und 

Diakonie. Die Ziele der Bank sind seit der Gründung im Jahr 

1927 der Vorgängerinstitute in Magdeburg, Münster und Duis-

burg unverändert. Die wirtschaftliche Förderung der Mitglieder 

und Kunden ist bis heute der in der Satzung verankerte Auftrag. 

Privatpersonen, die die christlichen Werte der KD-Bank teilen, 

sind ebenfalls willkommen. 5.500 Institutionen aus Kirche und 

Diakonie und 23.000 christlich orientierte Privatkunden zählen 

zum Kundenkreis der Bank. In 2009 erzielte die KD-Bank mit 

ihren Beschäftigten eine Bilanzsumme in Höhe von 4,2 Milliar-

den Euro und zählt damit zu den Top 20 der größten Genos-

senschaftsbanken in Deutschland. Die KD-Bank ist für ihre Mit-

glieder und Kunden neben ihrer Hauptstelle in Dortmund auch 

in Berlin, Duisburg, Erfurt und Magdeburg präsent. 
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